
DED – Projekte im Dezember 2009 

Mombo Town West   -   Monrovia, Liberia 

 

Durch viele Trommelfeuer, Schlingen und Fallstricke sind wir schon hindurchgegangen. 
Gottes Gnade hat uns sicher so weit gebracht. Seine Gnade wird uns weiter führen. Der Herr 
hat uns Gutes versprochen. Sein Wort ist zuverlässig. Seine Liebe, seine Barmherzigkeit und 
sein Name werden für immer über uns herrschen.  

Das Jahr 2009 ist fast beendet. Weihnachten steht vor der Tür. Hätten wir allen 
Herausforderungen standhalten können? Wären wir so weit gekommen? Hätten wir so viel in 
diesem Jahr vollenden können? Hätten unsere Kinder angemessene Unterstützung und Pflege 
bekommen, guten Unterricht, medizinische Versorgung, gute Unterkunft, Verpflegung und 
Kleidung? 

Alles dieses wäre nicht möglich gewesen ohne Gott an erster Stelle, dann Euch alle als Paten, 
freiwillige Helfer, unsere fähigen Koordinatoren – wir erinnern namentlich an Kojo Samuels, 
Annegret Müller, Gabie Krempec und Renate Papke und viele andere. Gott gebührt der 
Ruhm, denn er entschied durch Euch zu arbeiten, und er erwählte uns zu seinem Instrument. 
Weihnachten bedeutet Teilen, und Ihr teilt weiter mit uns. Wir sagen „Danke“ zu Euch und 
Euren Familien. Möge Gott Euch belohnen! 

Überblick über unsere Projekte 

(A) Das Gymnasium 2009 

a) Umfassende Renovierung des Campus 

b) Bau des Schulzauns durch die Lone Star Company im September 2009 

c) Teilnahme an nationalen Ereignissen auf Einladung des Ministeriums für Erziehung 

d)Wettkämpfe zwischen Gymnasien, davon wurden einige gewonnen, einige verloren 

e) Empfang angesehener Besucher auf dem Schulcampus 

g) Aufnahme von mehr Studenten mit Stipendien für das akademische Jahr 2009. Freier 
Unterricht vom Kindergarten bis zur dritten Klasse. (………) 

e) Die Abschlussprüfungen waren sehr erfolgreich. Der frühere Bürgermeister von Monrovia 
beehrte das festliche Ereignis. 

(B) DED High School Brewerville  -  Schule am Waisenhaus 

(a) Der Schulbau macht gute Fortschritte. Dies habt Ihr möglich gemacht. Die Verwaltung, 
das Lehrerkollegium und die Schüler schätzen alles, was Ihr bisher getan habt und weiter tun 
werdet. Die Eltern senden ihre Liebe und Anerkennung. Ein begeistertes Willkommen 
erwartet Euch! 

(b) Die Arbeit in der Schule ist gut. Alle Aktivitäten wurden in verschiedenen Stufen 
ausgeführt. Die Schüler erwarten aufgeregt die Einweihung ihrer Schule. Dank an Euch alle! 
Dies wäre ohne Euch nicht möglich gewesen. Danke! Die Miete für die Schule wurde für 
2009 bezahlt. Jetzt ist der Bau des Daches die nächste Herausforderung. Bitte, helft uns jetzt! 



Waisenhaus 

Alles ist in Ordnung. Ihr helft uns, mit den von Zeit zu Zeit sehr hohen Lebensmittelkosten 
fertig zu werden. Die wirtschaftliche Lage ist sehr beunruhigend. Die Preise steigen über 
Nacht. Wir sind sehr dankbar. 

a) Die Kinder machen weiter Fortschritte im Schreibmaschineschreiben, Weben und 
Nähen. 

b) Am Unabhängigkeitstag feierten wir alle Geburtstage von Januar bis Juli 2009, 
Weihnachten werden wir die Geburtstage von Juli bis Dezember feiern. Wir 
empfangen weiter Gottes Gunst. Die 12 Stone Kirche aus den USA hat einen 12,5 KV 
Generator installiert. Der Benzinverbrauch ist sehr hoch, 1 Gallone pro Stunde 
(Gallone = 4,54 Liter, Am. 3,78 Liter). Aber die Sache ist es wert.( …….)  

Wir erwarten Kinder eines Freundes aus den USA zu Weihnachten. Kou, Dolo und Titus 
werden in zwei Tagen ankommen. Unsere Kinder haben in der Schule gut abgeschnitten. 
Herzlichen Dank an alle Pateneltern für die Unterstützung. 

Gemeindearbeit 

Wir senden Euch weiter Grüße und schließen Euch in unsere Gebete ein. Unsere Chöre 
sind dynamisch; wir gewinnen Seelen für Jesus. 

Gomai Town startet sein Missionsprogramm (?) (wörtlich: Befähigungsprogramm) im 
nächsten Jahr mit Unterstützung der Mutterkirche.  

Die Bearbeitung von Detumu’s Reisedokumenten (Anmerkung: Für die medizinische 
Betreuung in Deutschland.) macht Fortschritte. 

Klinik – Papke – Faith Clinic 

Wir freuen uns, unseren Mitmenschen dienen zu können. Es ist eine Herausforderung, alle 
Patienten zu behandeln. Die Klinik braucht Hilfe von Sponsoren aus dem Ausland. Ein 
Bericht folgt. Erkrankungen an Malaria nehmen im ganzen Land zu. Wir behandeln mehr 
Kinder als Erwachsene. 

Wir sagen noch einmal „Danke“ für Eure Liebe, Hilfe und Anteilnahme und wünschen 
Euch ein wunderbares Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr. 

Mit aufrichtigen Grüßen, 

 

Hon. T. K. Blamo, Chairman Board of Directors 

Diana E. Davies ( Gründerin) 

 

Anmerkung: (…..) = unklarer Satz 


